
DOSB-LIZENZ
Das neue Lizenzmanagementsystem

für Sportdeutschland
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Zum 1. Januar 2017 hat der Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) eine Umstellung seitens des Lizenzwesens, für den 
gesamten organisierten Sport in Deutschland, vorgenommen.

Dazu wurde für alle Sportverbände ein 
Lizenzmanagementsystem (LiMS) aufgebaut, über das zukünftig 
die Ausgabe der DOSB-Lizenzen abgewickelt wird.
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 Die Standard-Lizenz hat das Format DIN A4 und verfügt über zwei Seiten. 
Die erste Seite ist quasi als „Urkunde“ konzipiert, die zweite Seite enthält 
die personalisierten Daten des/der Lizenzinhaber/in sowie Informationen 
über Nachweise und Fortbildungen.

 Für die Übergangszeit bis zur Umsetzung des „BLSV-Vereinscocpit“ inkl. 
einer digitalen Lizenzverwaltung werden die Lizenzen weiterhin auf ein 
geprägtes Papier gedruckt.
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Änderungen von Lizenzbezeichnungen

 Durch die Umstellung wurden einige Bezeichnungen angepasst:
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Besonderheit Präventionslizenzen

 Bisher gab es für die Profile Haltung & Bewegung, Herz-Kreislauf, 
Entspannung und Bewegungsraum Wasser ein gemeinsames 
Lizenzpapier.

 Zukünftig wird bei der Lizenzen Übungsleiter B Prävention für jedes Profil 
eine eigene Lizenz ausgestellt.

 Nach wie vor gibt es jedoch nur eine einmalige Förderung unabhängig von 
der Anzahl der absolvierten Profile.

 Pro Person wird somit nur ein Profil auf das geprägte Papier gedruckt. Die 
restlichen Profile werden auf Normalpapier gedruckt und sind nicht 
förderfähig
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Gültigkeit von Lizenzen

 Eine neue Lizenz ist ab dem Prüfungsdatum für vier Jahre gültig. 
(Prüfungsdatum -1 Tag)

 Um den Rahmenrichtlinien zu entsprechen, werden die neuen Lizenzen 
nicht wie bisher pauschal bis zum 31.12. gültig sein. 

 Eine Lizenz ist zukünftig ab dem Verlängerungsdatum für 4 Jahre + die 
restlichen Tage bis zum Quartalsende gültig. Ausschlaggeben für das 
Verlängerungsdatum ist immer der zuletzt besuchte Lehrgang zur 
Lizenzverlängerung.
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Verlängerung von Lizenzen

 Um eine Lizenz fristgerecht zu verlängern benötigen sie mind. 15 LE/UE 
innerhalb des Gültigkeitszeitraums.

 Um eine bereits abgelaufene Lizenz zu verlängern, haben Sie bis zum 
31.12. des Gültigkeitsjahres Zeit die Lizenz mit mind. 15 LE/UE zu 
verlängern. 

 Nach Ablauf des Kalenderjahres (+ 2 Jahre) sind mind. 30 LE/UE 
notwendig um die Lizenz zu verlängern.

 Mind. 50 % der erforderlichen LE/UE müssen in Bayern absolviert werden.

 Fortbildungen privater oder kommerzieller Anbieter können grundsätzlich 
nicht zur Lizenzverlängerung anerkannt werden.
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Ablauf der Lizenzverlängerung

Zukünftig werden die Lizenzen direkt von der Geschäftsstelle des BTV 
bearbeitet.

Folgende Unterlagen werden benötigt:

- Name, Geburtsdatum, Lizenznummer

- Nachweise über die absolvierten Lehrgänge zur Lizenzverlängerung

- Unterschriebener Verhaltenskodex

Für die Verlängerung Ihrer Lizenz können Sie zukünftig alle Unterlagen auch 
digital einreichen.

(Ausnahme: Sie besitzen noch eine gültige Lizenz auf geprägtem Papier, dann 
müssen Sie diese im Original einschicken)
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Beantragung der Vereinspauschale

 Die Lizenzen im neuen Design können genau wie bisher zur 
Bezuschussung im Rahmen der Vereinspauschale eingereicht werden. Es 
können ausschließlich Original-Lizenzen (mit Prägung des Papiers) 
eingereicht werden können. Für eine Übergangsfrist von 4 Jahren können 
sowohl gültige Lizenzen im alten als auch im neuen Design eingereicht 
werden.
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Weitere Infos

 Detaillierte Infos zum Thema Lizenzen finden Sie im 

„Infoblatt Lizenzumstellung im BTV“

oder unter: 

https://www.btv-turnen.de/qualifizierung/lizenzverlaengerung.html
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